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Wirtschaftsmesse, Kultur, Heimatfest - das
Grundkonzept der Allgäuer Festwoche zieht
sich seit Beginn im Jahr 1949 konstant durch
all die Jahrzehnte. Genau das ist es, was die
rund 150.000 Besucherinnen und Besucher
jährlich bis heute überzeugt. Die drei Säulen
bilden den Grundstock für „die“ besonderen
Festtage im August in der Allgäu-Metropole
Kempten, doch natürlich gibt es in jedem Jahr
neue Impulse und Ideen, die mit einfließen.

Kultur im Residenzhof

Beliebte Gewohnheit und ungebrochene
Tradition: Auch heuer bildet die Veranstal-
tungsreihe im stilvollen Ambiente des Innen-
hofs der Residenz den Auftakt in der ersten
August-Woche. Unter freiem Himmel eröffnet
die Musikkapelle St. Mang am 2. August 2024
den Konzertreigen und ist Gastgeber für die
Stadtkapelle aus Sopron/Ungarn, einer der

fünf Partnerstädte Kemptens. Breit ist das
Repertoire an sinfonischer Blasmusik, Mär-
schen, Polkas und modernen Arrangements
– ein facettenreiches Gemeinschaftskonzert
mit Melodien für jeden Geschmack. Ein Höhe-
punkt am 4. August 2024 wird der Abend mit
Gertrud Hiemer-Haslach und Band unter dem
Motto „Night of Britain“ sein. Neben verschie-
denen Gesangs-Arrangements werden auch
ein schottischer Dudelsackspieler und irische
Stepp-Tänzerinnen das fulminante Programm
ergänzen. Seit vielen Jahren sorgt die stu-
dierte Sängerin, Chorleiterin und musikalische
Leiterin Gertrud Hiemer-Haslach aus Altusried
für ein volles Haus mit ihren umjubelten, the-
matisch ausgefeilten Konzert-abenden.

Thementage und Lichterfest

Die Thementage mit den speziellen Mottos
„Familientag“, „Aktiv & Fit“ und dem „Nach-

„NEI IN D´TRACHT“
Die Allgäuer Festwoche 2024 – Was hat sich bewährt und was gibt’s Neues?

Dieses Jahr findet sie von Samstag, 10. August bis Sonntag, 18. August in Kempten statt

haltigkeitstag“ begeistern die Besucherinnen
und Besucher immer wieder aufs Neue mit
tollen Angeboten, Events und Aktionen. Zahl-
reiche Institutionen, Vereine und oftmals eh-
renamtlich Tätige bieten Informationen und
Mitmach-Aktivitäten, die Spaß machen und
Interesse wecken.
Die spannendste Neuerung betrifft das be-
liebte Lichterfest: Nach dem Umbau des
Stadtparks und verändertem Flächenangebot
im Festwochengelände zieht das Lichterfest
um auf den Hildegardplatz. Am ersten Ver-
anstaltungs-Sonntag wird es der krönende
Abschluss des Familientags sein und bietet
Kindern die Möglichkeit, beim Aufstellen und
Entzünden der Kerzen aktiv mitzuhelfen. Freie
Sicht bei freiem Eintritt auf über 7.000 bunte
Kerzen vor dem Hintergrund der Basilika St.
Lorenz – was für ein Erlebnis!

Wirtschaftsmesse

„Zurück zur gewohnten Größe“, unter diesem
Leitsatz gibt es Platz für rund 300 Aussteller,
die in den Messehallen und im Freigelände
platziert sind. Als thematischer Schwerpunkt
gerät „Bauen und Renovieren“ wieder stärker
in den Fokus und bietet ein breites Spektrum
an Kauf- und Beratungsangeboten. Breit ist
die Angebotspalette wie gewohnt über Le-
bensmittel, Haushaltsgeräte, Tracht, Mode,
Reinigungsmittel, Dienstleistungsangeboten
und vielem mehr.

Stadtparkbühne mit ASM-Tag

Die große Bühne im Stadtpark bietet Raum für
ein abwechslungsreiches Tages- und Abend-
programm. In Zusammenarbeit mit dem Bay-
erischen Rundfunk, der Mediengruppe der
Allgäuer Zeitung und allgäuHIT ist ein buntes
Programm geboten. Beliebte Tanz-Shows der

lokalen Vereine und Gruppen sowie musikali-
sche Unterhaltung in allen erdenklichen Stil-
richtungen sorgen in den abendlichen Stun-
den unter freiem Himmel für ein besonderes
Allgäuer-Festwochen-Feeling.
Am Feiertag, dem 15. August 2024 gehört die
Bühne den ganzen Tag mit Blasmusik und Alp-
hornbläsern dem Allgäu-Schwäbischen Mu-
sikbund, der die Vielfalt der heimischen Blas-
musik präsentiert.

Kinderbaustelle
und Sonderschau

Auch für die Kleinsten ist ein Besuch auf der
Allgäuer Festwoche ein Erlebnis: Die Kinder-
baustelle des Amtes für Tiefbau und Verkehr
der Stadt Kempten lockt alle jungen Bau-
meister an, sich im Westgelände mit Bagger,
Schaufel & Co. zu erproben.
Soviel Spielen, Staunen und über die Allgäuer
Festwoche bummeln macht natürlich auch
hungrig: Das große Festzelt am Königsplatz,
das Stiftszelt, Heel’s Alpe und der Mohrenwirt

mit Biergarten und zahlreiche Imbisse bieten
mit regionalen Allgäuer Spezialitäten, vegeta-
rischen und veganen Speisen und natürlich
gepflegten Allgäuer Bieren und anderen Ge-
tränken für jeden Geschmack etwas.
Abgerundet wird der Besuch der Allgäuer
Festwoche in den Zelten mit passender Musik
der Musikkapellen und Bands aus der Region.
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Start und Ziel des Allgäu-Triathlons ist auch
2024 wieder im Immenstädter Ortsteil Bühl
am großen Alpsee.

Hier geht's los – aber ohne Auto

Dabei geht es an manchen Stellen nur für
Sportler und nicht mit dem Auto weiter. Große
Teile der Rad- und Lauf-Strecke des Allgäu-
Triathlons sind während des Wettkampfs für

3000 SPORTLER BRECHEN TEILNEHMERREKORD
Die 41. Auflage des Allgäu-Triathlon geht am 18. August über die Bühne. Die Startplätze toppten

den bisherigen Rekord von 2800 Teilnehmern.

den Verkehr gesperrt. Mit Einschränkungen
möglich ist das Befahren der Strecke zwischen
8 und 13.45 Uhr. Ein paar Teilabschnitte sind
aber auch voll gesperrt.

Drei verschiedene Distanzen

Die Teilnehmer können zwischen folgenden
Distanzen wählen:
• Sprint (0,5 km Schwimmen – 26 km Rad-

fahren – 5 km Laufen)
• Olymp (1,5 km Schwimmen – 42 km Rad-
fahren – 10,5 km Laufen)

• Classic (1,9 km Schwimmen – 84 km Rad-
fahren – 20 km Laufen)

Es gibt auch eine Staffelwertung:
• Olymp (1,5 km Schwimmen – 40 km Rad-
fahren – 10 km Laufen)

• Classic (1,9 km Schwimmen – 85 km Rad-
fahren – 21 km Laufen)

Fakten, Fakten, Fakten: Das Allgäu gilt traditio-
nell vor allem gerade auch wegen seines Kult-
triathlons als eine der Triathlon-Hochburgen in
Deutschland. Weltweit für Schlagzeilen sorgte
Jan Frodeno, der im Juli 2021 beim "Tri-Battle
Royale" im Duell gegen seinen kanadischen
Kontrahenten Lionel Sanders einen Weltrekord
über die Ironman-Distanz aufstellte.

Frodenos Weltrekord

Für 3,86 Kilometer Schwimmen, 180 Kilome-
ter Radfahren und den abschließenden Ma-
rathon-Lauf über 42,195 Kilometer im Allgäu
benötigte er 7:27:53 Stunden. 2020 war der
Allgäu Triathlon wegen der Corona-Pandemie
zum ersten Mal in seiner Geschichte abgesagt
worden.

Die Sieger vom
Allgäu-Triathlon 2023

Classic: Patrick Lange (Team Erdinger Active;
3:50:00 Stunden); Rebecca Robisch (RenéRosa
Factory Racing; 4:21:48)
Olymp: Maurice Clavel (hep Sports Team;
2:08:44); Katharina Krüger (Team Erdinger Al-
koholfrei; 2:25:26)
Sprint: René Höchenberger (RSC Kempten;
1:13:17); Johanna Hiemer (Füssen; 1:23:12)
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Immenstad/Bühl (is). Noch mehr Sportler,
noch mehr Schweiß – bleibt zu hoffen, dass
es weniger Hitzeschlacht wird wie im vergan-
genen Jahr. Beim 40. Allgäu Triathlon brachen
die 2800 Sportler den Teilnehmerrekord um
100 mehr wie im Vorjahr. Heuer wird die Zahl
gleich nochmal getoppt: 3000 Starter haben
sich angemeldet. Der Termin steht fest. Am 18.
August messen sich wieder die Ausdauerver-
rückten auf drei verschiedenen Distanzen.
Die Anmeldung läuft seit Oktober vergange-
nen Jahres. Allerdings waren die knapp 3000
Startplätze bereits nach kürzester Zeit aus-
gebucht. Da werden einige Triathleten nicht
schlecht gestaunt haben, als der Veranstalter
"808 project" nach nur drei Stunden vermel-
dete: "Wir sind voll!" Es gibt aber eine Warte-
liste für jene, die keinen Platz mehr ergattern
konnten. Diese findet sich auf der Homepage
www.allgaeu-triathlon.de

Nur für Helferinnen und Helfer

Ein rabattiertes Vorkaufsrecht von 25 Prozent
auf einen Startplatz erhalten alle Helferinnen
und Helfer, die 2023 am Start waren und mit
dazu beigetragen haben, dass die 40. Auflage
zum "runden Geburtstag" der Kultveranstal-
tung glatt über die Bühne geht. Dabei waren
leidenschaftliche Athleten, begeisterte Zu-
schauer und heiße Temperaturen.
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Familientag mit Lichterfest

Montag, 12. August
Aktiv & Fit-Tag

Dienstag, 13. August
Nachhaltigkeitstag

Gekennzeichneter Download (ID=O1g-si0y8_MHFpjrtiloRw)


